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Hto. 2: Hôn'eè ««ci» Fro/w/wete/

/War/ref/ng/conzepf und erste
£rfo/ge
«Wir wollen mit diesem Produkt nicht nur un-

sere direkten Kunden, die Garnspinner, anspre-

chen, sondern auch die Endverbraucher: Tep-

pichverarbeiter, Architekten und Bauträger. Sie

entscheiden über die Qualität und den Einsatz

des Teppichbodens in grossen Gebäuden», so

Dr. Christopher Rieker, Marketingleiter für Spe-

zialpolyamide. Die ersten Bewährungsproben

im Markt hat Lumaxx inzwischen auch bestan-

den: Firma Carpet Concept - ein renommierter

Bielefelder Teppichbodenhersteller für Grossob-

jekte - hat das Material als erster Verarbeiter

bereits erfolgreich auch in preisgekrönten Web-

kollektionen eingesetzt. Weitere namhafte Tep-

pichhersteller sind gerade dabei, neue Artikel

zur technischen Reife zu führen. Zunächst soll

das Produkt nur in Europa vermarktet werden.

So erreichen Sie

schnell die Redaktion:
E-mail:

redaktion@mittex.ch

Der Vorsfanc/ c/er Sl/7" be-

grüsst /o/genc/e neue M/t-
g//ec/er;

Högger Dora, S59S ßotf/'ghofe/i
Hotz Kar/, 634 7 ßaar
l/l/üsf /Warce/, 9462 Monf//ngen

E-mail-Adresse Inserate
inserate@mittex.ch

/Veue Fun/rf/'onsma fe/7a//'en für
Sport- une/ Oufcfoonbefc/e/c/ung

Der Po/yesfertaserspez/a//sf Frev/ra präsent/'erfe auf der /SPO in München
im August e/'ne Muster/ro//e/rf/on, d/'e von der nahf/osen Fun/rf/'onswäscüe
fa/s zur wärmenden ffe/sedec/re a//e tagen fun/rf/one/fe/- ße/r/e/'dung
abdec/cf. D/'e unter dem Warnen «77/e Layered Body» /aufende /Co//e/rt/on

ze/gt d/'e IZ/e/se/'t/gFe/t der 7rev/'ra Fun/rf/'onsmafer/'a//'en.

Jedes Bekleidungsstück erfüllt spezielle Funk-

tionen, wobei die Fertigungstechniken von

nahtloser Verarbeitung auf Santoni-Maschinen

mit Trevira Mikrofasern, über die Cutting Edge-

Verarbeitung, bis zur Heissverschweissung rei-

chen. Jedes Bekleidungsstück, das in Kontakt

mit der Haut kommt, ist in Sektoren aufgeteilt,

in denen je nach Druck- oder Schwitzbereichen

unterschiedliche Materialien zum Einsatz kom-

men. Die zweite Lage ist ein «Warm-up»-Trai-

ningsanzug aus Trevira Micro Husky vento von

Eschler, mit abnehmbaren Taschen. Lage Drei

ist eine Jacke aus Trevira Polair Bioactive von

Becagli, einem Stoff mit permanenten antimi-

krobiellen Eigenschaften. Die vierte Lage be-

steht aus einer Multi-Zip-Jacke mit mehreren

Reissverschlüssen, die sich unterschiedlichen

klimatischen Bedingungen und Grössen anpas-

sen lässt. Das Material - Trevira Micro E-Star

H2 von Eschler ist - wasserundurchlässig, at-

mungsaktiv und winddicht. Die letzte Lage bil-

det eine beidseitig verwendbare Reisedecke für

drinnen und draussen aus Trevira Micro 906

von UCO. Dieses Material ist wasserundurchläs-

sig, atmungsaktiv und mit Trevira Micro Husky

vento von Eschler gefüttert. Die Reisedecke

lässt sich ganz einfach in einen bequemen

Schlafsack verwandeln.

Die Kollektion wird durch einen Schal/Oh-

renschutz für extreme Kälte vervollständigt.

Dieser ist aus Trevira Micro Husky Peach von

Eschler. Hinzu kommt noch ein warmes und

Ftafy fora öcWer

sehr leichtes T-Shirt aus Trevira Xpand von Be-

cagli. Funktionalität, Komfort sowie modern-

stes Design der Kollektion erfüllen auch die

höchsten Ansprüche an Funktionsbekleidung.

Damit sie auch in jeder Lage funktioniert.

Färb- uncf Sfofftrends l/l//'nter
2003/2004
D/'e Farben

Nach dem Farbspiel des Sommers tritt bei der

DOB zum Winter eine Farbberuhigung ein, in

deren Mittelpunkt graugemischte Farben ste-

hen. Die Skala der Grau- und Brauntöne

nimmt zu, während alle Nuancen warmer und

kalter Grauabstufungen sowie weiche, pudrige

Pastells an Bedeutung gewinnen. Kräftige Ak-

zentfarben werden als abwechslungsreiche

Kontraste effektvoll eingesetzt, wobei die Bedeu-

tung aller Denimtöne ungemindert ist. Bei der

Herrenmode stehen helle bis dunkle Grau- und

Brauntöne im Mittelpunkt der Saison, die mit-

einander kombiniert werden können.

Schwarz/Weiss bleibt aktuell, während ausser-

dem graugemischte, mittlere Farbnuancen,

dunkle Denims- und Mitternachtsfarben neue

Farbharmonien entstehen lassen.

D/'e Stoffe
Lässige Eleganz, sportlicher Stil und «Unifor-

miges» zeigen sich für den nächsten DOB-Win-

ter komfortabel, ohne aufgesetzt zu wirken.

Einzelteile für individuelles Kombinieren sind,

neben Komplettoutfits, in der Kollektion unent-

behrlich. Edle Flanelloptiken, baumwollige

«Used-Optik» Stoffe mit Patina (Leder und De-

nim), samtige, kreppige Oberflächen und Sei-

diges sorgen in der nächsten Saison für Vielfalt.

Die Stoffe zeigen sich vornehmlich matt

und natürlich, wobei seidige Lüster und Chan-

geant-Effekte für Belebung sorgen. Innovative

Ausrüstungen und Denim-Waschungen bleiben

ebenso hochaktuell und unerlässlich wie
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AtaMos-Fro/o/y/)

Stretch, der mit seiner Elastizität auch bei Blu-

senqualitäten für Innovation und Komfort

sorgt. Nadelstreifenvariationen, elegante Fen-

sterkaros, Pepitas - vor allem im Kostüm- und

Hosenbereich - sind unentbehrlich, Faux-Unis

und Mikrodessinierungen verstärken sich. Fan-

tasievolle Streifen- und Karomusterungen sind

vor allem bei Blusen und Pullovern zu finden.

Wertige Lässigkeit heisst die Botschaft für den

Herren-Modewinter 2003/2004, die in einer läs-

sigen Eleganz ebenso wie in einem sportlich le-

geren Look vielfältig ausgedrückt werden kann.

Materialien und Silhouetten geben sich natür-

lieh und selbstverständlich, die Casualoptik

verstärkt sich. Stylingelemente kommen aus

dem Bereich der Military- oder Workerlooks

oder werden von Trendsportarten, wie Biken,

beeinflusst. Russische und alpenländische Ein-

flüsse zeigen sich vor allem bei Stickereien und

Jacquards.

Leder und Denim im Used- oder Vintage-

Look sind wichtige Kollektionselemente und

Kombinationspartner. Anzüge, Einzelsakkos,

Jacken und Mäntel geben sich entweder elegant

in wolligen Optiken oder sportlich leger bäum-

wollig.

Die Stoffe zeigen sich auch hier vornehm-

lieh matt und natürlich, während seidige

Changeanteffekte dagegen einen lebendigen

Kontrast bilden. Ein wertiges Innenleben und

Stretch sorgen für die notwendige Funktiona-

lität, der Einsatz von superfeinen und gröberen

Melange-, Vigoreux- und Moulinegarnen hin-

gegen für eine belebte Warenoberfläche mit
Färb- und Struktureffekten. Innovative

Wollausrüstungen, «double dyed» und Denim-

Waschungen bleiben auch in dieser Saison

wichtig und geben darüber hinaus Richtung

weisende Impulse für Wollqualitäten.

TrevZra HZg/j Tech /WaterZa/Zen

Mit Trevira High Tech Faser- und Filamentgar-

nen können die Ansprüche an Stoffe mit einem

Mehr an Funktionalität, Komfort und Qualität

passgenau erreicht werden. Die neu entwickel-

ten Trevira Bioactive Fasern erweitern die Funk-

tionspalette und schützen wirksam gegen Mi-

kroorganismen. Trevira Wollmischungen (Tre-

vira Perform), feinfädig, wertig und edel im

Griff, spiegeln Eleganz und Lässigkeit wider.

/««Möwe//
Trevira Xpand Strechqualitäten sind uner-

lässlich in jeder Kollektion. Inzwischen auch in

Strickkollektionen verfügbar, überzeugen die

elastischen Trevira Garne vor allem Mischun-

gen mit Viskose. Für einen weichen Griff und

edle Optik sorgen Trevira Microfilamente.

Feinstfädige Trevira Discat-Filamente - univer-

seil einsetzbar - besitzen vielfältige färberische

Möglichkeiten.

/nformaf/o/7
7kmr« G/zzôtf

Zyower V/r. 35«

£>-605-25 Fra«£/wr/ «.M.

M +49 (159) / 305 £57 05

£to +49 (559/ £ 305 £634£

5-otö//.- 5o0?wÄ@/ra. /rewra. com,

£raferae/.- awa>./ra4ra.i4e

r/?£/VD//WfSS£/V

/Cö/n/Wesse

//Wß 2003

Am 6. Mai 2003 star-

tet die 1MB 2003, die

weltweit bedeutendste

Fachmesse für Be-

kleidungsmaschinen und Textilverarbeitung.

Köln ist dann erneut fünf Tage lang der wich-

tigste internationale Treffpunkt der Branche.

Die 1MB 2003 führt den weltweiten Informa-

tionsbedarf und die Orderkompetenz von hoch-

qualifizierten Fachbesuchern aller Nähländer

mit dem international umfassendsten Angebot

an Maschinen, Elektronik, Software und Ferti-

gungstechnologie für die Herstellung von Be-

kleidung und die Verarbeitung von Textilien

zusammen.

Neben dem Leitungsspektrum der Unter-

nehmen präsentiert die 1MB 2003 auch ein

breitgefächertes Rahmenprogramm, das bran-

chenspezifische Problemstellungen und Ent-

Wicklungen thematisiert. Dabei werden alle be-

gleitenden Veranstaltungen und Vortragsreihen

erstmals unter dem gemeinsamen Dach des

IMB-Forums zusammengefasst. Konzipiert und

realisiert wird das Rahmenprogramm von der

KölnMesse in Zusammenarbeit mit dem VDMA,

Fachverband Bekleidungs- und Ledertechnik,

dem BTI - Gesellschaft für Beratung, Transfer,

Innovation - und der Forschungsgemeinschaft

Bekleidungsindustrie.

Forum «/nformatZonstec/ino/ogZe»
Die Entwicklung textil- und bekleidungsspezifi-

scher IT-Lösungen schreitet weiter voran. Der

Druck des globalen Marktes zwingt zu geziel-

tem Handeln. Erhebung und Kommunikation

der prozessrelevanten Daten, Sicherheltsaspek-

te, Analyse und Nutzung von Einsparungspo-

tentialen und prozessverträgliche Implementie-

rung gehören zu den anstehenden Fragen, die

das Rahmenprogramm der 1MB 2003 in Work-

shops und Referaten aus verschiedenen Blick-

winkeln beleuchten will.

Forum «ZConfe/rt/on/erung fechnZ-

sc/ier FexfZ/Zen»

Technische Textilien stellen in der Kategorie

flexibler Materialien eine eigene Klasse. Die

Notwendigkeit, nach Fertigstellung exakt vor-

gegebene Parameter zu erfüllen, bedingt an-

1MBft2003
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